
UallcHes
Erscheint täglich Nachmittags

Mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

AbruMementsvreis
Äierteljähruch für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches VtrgrdmmgMM siir Ne Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfz

Neclamsn
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpus zeile oder bereis

Raum 40 Pfg

Ar i y Dienstog beü SS April W87 88 A hrg ß
Ä W t8 VilWmx

ÄLt Zeui 1 ÄÄi eröWzsQ ii sin 2 VöimoQÄtIic tiös
Ä dollQWwnt 5ININ rsiss von 1,50 Ui tZsstellrwKSN
Vöräkll iu äsr IZxxsäitioii ckc Z ÄAödlattsK Ulriod
Kkrssss 19 so iß von säinratliodsn kostanstÄltsn snt
AVKWASQ0IZ1MW

z Ägh Thr
Bekmütmachmig

Nach dem von den städtischen Behörden sestgestellten
Haushaltsplan wird die Kommnnal Gjukommensteuer
für das Rechnungsjahr 1887/88 wie im Vorjahre durch
einen Zuschlag von ROO Prozent zur Gtaais
Klassen und Aassifizirteu Eittkommenftener die
Grund nnd Miethsftensr dagegen mit I /z pCt
vom Nutzungswerthe und beziehungsweise mit 5 pCt
Aom Miethswerthe der Grundstücke erhoben werden

Die Klassensteuer und jetzt nachdem die von den
städtischen Behörden beschlossene
zur Einführung gelangt

kommunale Bicrsteuer
anch die Gemeinde Ein

kommensteuer ist von den zur I und A Stnse
Beranlagten nicht zu entrichten

Muszerdem bleibt die Klassensteuer der Stufen
I bis SS sür die Monate Juli August und
September unerhoben

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die Steuerzettel über Klassen
und Kommunale Einkommensteuer in den nächsten Tagen
ausgereicht werden und die darauf vermerkten Beträge
in Vierteljahrsrateu an unsere Steuer Receptur abzu
führen sind

Um eine schnellere Abfertigung an der letzteren zu er
zielen sind die auf der Rückseite der Steuerzettel und
am Fuße dieser Bekanntmachung abgedruckten Hebetage
festgesetzt deren Beachtung dem betheiligten Publikum im
eigenen Interesse dringend empfohlen wird

Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reklamationen
dürfen die Zahlungen nicht aushalten solche sind viel
mehr vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich zu
leisten

Die städtischen Grund und Miethssteuer Zettel können
jetzt noch nicht zur Ausgabe gelangen

Halle a S den 18 April 1887
Der Magistrat

Stande
HebebezirZ Z

Die Steuer Beträge sind zur Steuer Receptur Zimmer Nr 5 an den Werktagen von Morgens 8 Uhr bis
Mittags 1 Uhr an folgenden Tagen zu zahlen und zwar

Für die Steuerzahler der Stadttheile 1337

Mai Aug Nov
Ackermaße Advokatenweg Albrechtstraße Anbalterstraße Augustastraße
Am Bahnhof Bahnlzosstraße Berlinerstraße Bernburgerstraße BlücherstraHe Blumenstraße
Blumenchalstraße Bockshörner Große und Kleine Brauhausgosse Breitestraße
Brunnengasse Brunnenplatz Canenaeriveg Charlottenstraße Delitzscherstraße Dessauerstr Dorotyeenstr
Feldstraßc Jleischergasse Forsterstraße Frcmckestraße Friedrichsstraße Friedrichsplatz Friedensstraße

Friesenstraße Fritz Reuteistraße Gartengasse
Geiststraße Georgstraße Germarstraße Gottesackergasse
Grünstr Gntchenslr Händelstr Haiberstädterstr Harz Harzgasse Hedwigstraße Heinrichstraße
Henriettenstraße Hermannstraße Jägerplatz Kapellengasse Karlstraße Kanlenberg
Am Kirchthor Klosterstraße Königsplatz Königsstraßez
Krausenstr Kruckenbergstr Kurzegasse Landwehrstraße Laurentiusstraße Leipzigerplatz
Leipzigerstraße
Leitergasse Lessingstraße Lindenstraße Louisenstraße Luckengasse
Magdeburgerstraße Margarethenstraße Marienstraße Martinsberg
Martinsgasse Meckelstraße Mersebnrgerstraße Mötzlicherweg Am Mühlrain
Mühlweg Niemeyerstraße Parlstraße
Alte Promenade Raffineriestraße Reilstraße Scharrngasse An der Schleuse Schillerstraße Schmied

straß Schulberg Schulgasse Sophienstraße
Spiegelgasse Südstraße Thüringerstraße Thurmstraße Töpferplan Ulestraße Unterberg Große Wall

straße Kleine Wallstraße
Weidenplan Wettinerstraße Wilhelmstraße Wuchererstraße Zinks,zarten

Hebsbezirk
Ankergssse Baderei Bäckergasse Bürgasse Barfüßerstraße Am Bauhof Bechershof, Beesenerstraße

Berggasse Großer Berlin Kleiner Berlin
Bölbergasse Bölbergerweg Brüderstraße Brunoswarte Dachritzgasse Deyboldsgasse
Domgasse Domplatz Fischerplan Fluthgasse Franckeplatz Frendenplan Gerberg An der Glauchaischen

Kirche Gommergasss Graseweg
Hafenstraße An der Halle Hallgasse Hackebornstraße Hanfsack Herrenstraße Hirtengasse Holzplatz

Am Hospital Hospitalplatz Jägergasse Kanzleigasse Karzerplan
Kellnergasse Große und Kleine Klausstraße
Kleinschmieden Hoher Kräm Kühler Brunnen Kuhgasse Kutschgasse Kuttelhof Langestraße
Liebenauerstraße Liliengasse Ludwigstraße Große Märkerstraße
Kleine Märkerstraße Mausfelderstr An der Marienkirche Alter Markt Marktplatz Mauerg MittelstrMittelwache An der Moritzkirche Moritzkirchhof Am Moritzthor Morchzwinger Mühlberg Mühlgasse

Am Mühlgraben An der Mühlpforte Neugasse Neunhäuser Neustadt
Oberglaucha Paradeplatz Pfännerhöhe Poststraße Neue Promenade Pulverweiden
Rannischestraße Rathhausgasse Rathswerder Große und Kleine Rittergasse
Saalbera Großer und Kleiner Sandberg Schimmelstraße Großer und Kleiner Schlamm
Schloßberg G oße und Kleine Schloßgasse Schmalegasse Schmeerstraße Schülershof
Schutzengasse An der Schwemme Schwetzschkestraße Sperlingsberg Spitze Am Steg Steinbocksgasse
Große und Kleine Steinstraße Vor dem Steinthor
Steinweg Sterngasse Taubenstraße Thalgasse Thorstraße Trödel
Hinter der Ulrichskirche Große Ulrichsstraße
Kleine Ulrichsstraße Unterplan I bis V Vereinsstraße
Weingärten Werdergasse Wiesenstr Wörmlitzerstr Zapfenstraße Zenkergasse Zwingerstraße
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Ausschreibung
Die Lieferung von 632 Tonnen Portland Cement zum

Fundament der an der Oleariusstraße zu errichtenden
Bürgerschule soll im Wege der Wettbewerbuog vergeben
Werden

Angebote sind bis
Donnerstag den S8 d M Born 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a/S den 23 April 1887
Dsr Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Erd und Maurerarbeiten zum Fundament der an

derOleariusstr zu errichtenden Bürgerschule einschließlich
des dazu erforderlichen Kalkes groben Kieses und Saale

sandes sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben wer

den Angebote sind bis
Freitag den SS d M Vorm S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 25 April 1887
Der Dtadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
Bei der am 21 d Mts in Gemäßheit der Bestimm

ungen des Abschnitts der Control Ordnung vom 28 Sep
tember 1875 stattgefundenen Klassifikation der Reserve
und Landwehr Mannschaften sowie der Ersatz Reservisten
1 Klasse aus hiesiger Stadt rücksichtlich ihrer Abkömm
lichkeit wegen häuslicher und gewerblicher Verhältnisse
für den Fall einer Mobilmachung sind von den einge
reichten Reklamationen die des

Kaufmanns Gustav Ferdinand Fnchs
Ingenieurs Paul Angermann
Kaufmanns Karl Wilhelm Cäsar
Kaufmanns Otto Hennig
Bäckermstr Ludwig Wilhelm Hermann Rapsilber
Brauereibes August Louis Martin Schneider
Brauerei Geschäftsführers Gustav Müller und
Kaufmanns Karl Spierling

dahin berücksichtigt worden daß dieselben hinter den letzten
Jahrgang der Landwehr bezw hinter den ältesten Jahr
gang der Ersatz Reserve I Klasse bis zum nächsten
Klassisikations Termine versetzt worden sind Die übrigen
Reklamationen mußten Mangels gesetzlicher Gründe zu
rückgewiesen werden

Halle a S den 22 April 1887
Der Eivil Worsitzende

der Ersatz Kommission der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Belmmtmachuug
Für das in der Siechenstation des städtischen Hospitals

zu errichtende Kinderasyl wünschen wir eine geeignete Per
sönlichkeit als Aufseherin anzustellen Dieselbe hat die Aufsicht
über die in dieser Anstalt unterzubringenden Kinder zu
führen und die geistigen und leiblichen Bedürfnisse dersel
ben zu überwachen außerdem aber nach Verhältniß in
der Siechenstation den näheren Anweisungen des Hospital
Inspektors gemäß Hülfe zu leisten

Das Gehalt der Stelle beträgt neben freier Station
180 Mk pro anno

Bewerberinnen wollen Gesuche aus denen der bisherige
Lebensgang ersichtlich unter Beifügung etwaiger Zengn ss
innerhalb 14 Tagen UN uns einreichen

Halle a S den 13 April 1887
Die Armen Direktion

Bekmmtmachuug
Mit dem 1 September cr werden in der hiesigen Straf

anstalt die Arbeitskräfte von ca 30 Zuchthausgefangenen
welche bisher mit der Bürstenfabrikation und mit dem
1 Januar tut u solche von ca 70 Zuchthausgefangenen
welche bisher mit Pulverisiren Schneiden und Verlesen
von medizinischen Kräutern beschäftigt worden sind dis
ponibel

Diese Arbeitskräfte sollen von Neuem zu gleicher oder
ähnlicher für Strafanstalten geeigneter Arbeit kontraktlich
vergeben werden und wird hierzu noch bemerkt daß die
zuletzt gedachten Gefangenen aus altersschwachen und nur
theilweise arbeitsfähigen Leuten bestehen

An Kaution ist mindestens ein Betrag in ungefährer
Höhe des dreimonatlichen Arbeitslohnes zu deponiren
Reflektanten haben ihre Offerte schriftlich versiegelt und
mit der Aufschrift Submissions Offerte versehen bis
zu dem am s Mai cr Bormittags Uhr im
Direktorial Bureau der Strafanstalt anberaumten Sub
missionstermine einzusenden in welchem in Gegenwart der
etwa erschienenen Submittenten die Eröffnung der einge
gangenen Offerten stattfinden wird Die Bedingungen
können während der Dienststunden im Direktorial Bureau
eingesehen auch Abschriften davon gegen Franko Einsen
dung von 1 Mark bezogen werden

Halle a S den 23 April 1887
Königliche Direktion der Strafanstalt

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Controlversammlnngen des diesseitigen

Bezirks pro 1887 finden wie folgt statt
1 Compagnie

Controlplatz Cönnern Gasthof zum Ring
am 27 April cr Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1874 187g
am 27 April cr Mittags 12 Uhr für dieJahrg 1880 1887

Controlplatz Merbitz
am 28 April cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1874 187V
am 28 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1880 1887

s Compagnie
Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause

am 26 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 26 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1874 1878

Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Controlpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Controlplatze oder zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1875 welche in der
Zeit vom 1 April bis 30 September 1875 eingetreten
sind und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm über



geführt werden sind von der Theilnahme an der Früh
zahrs Control Versammlnng entbunden

Halle a S den 7 März 1887
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

RWsmMcher Theil
Halle den 25 April 1887

Der innere Kampf zwischen einem friedlie
benden Papst und einer unversöhnlichen ultra
montanen Partei den wir in den letzten Wochen mit
besonderer Schärfe haben entbrennen sehen ist eines der
merkwürdigsten Schauspiele der neueren Zeitgeschichte Das
Mißtrauen in den wirklich friedenstiftenden Erfolg des
neuen Kirchengesetzes mußte wesentlich durch die Haltung
des Centrums verstärkt werden In die wohlmeinenden
friedliebenden Absichten des Papstes setzt Niemand einen
Zweifel allein die jüngsten Wochen haben mehr als je ge
zeigt daß den deutschen Ultramontanismus Kräfte leiten
welche mit einer Friedenspolitik der Kurie im tiefsten In
nern unzufrieden sind und wenn sie es auch zur offenen
Auflehnung nicht kommen lassen können doch Alles thun
um der versöhnlichen Wirkung dieser Politik entgegen zu
arbeiten Wenn das katholische Volk wirklich mit seinem
Oberhaupte den Frieden will so muß es dagegen Pro
testiren daß seine wahre Gesinnung in der heutigen Cen
trumspartei und ihrer Presse zum Ausdruck kommen es
darf sich nicht länger gefallen lassen daß in ultramontanen
Blättern der friedliebende Papst mit Schmähungen über
häuft wird die einer liberalen Zeitung vielleicht eine An
klage wegen Beschimpfung der katholischen Kirche zuziehen
würden Bevor beweiskräftige Anzeichen vorliegen daß
die eine Beendignng des Kampfes wünschende Autorität
in der katholischen Kirche über einen zur Fortsetzung des
Krieges drängenden Fanatismus der Massen und ihrer
hetzenden Führer Herr wird kann man nicht ohne Besorg
nisse den Staat die Waffen der Abwehr so weit aus der
Hand geben sehen wie es in dem mussten Gesetz geschieht

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung bringt nach
stehende bemerkenswerthe Notiz zur Wahlstatistik

Betreffs des Grades der Gegnerschaft gegen die Sozial
demokratie bezüglich der verschiedenen Parteien ist nicht
ohne Interesse daß bei den 6 Reichstagswahlen der Jahre
1874 1877 1878 1881 1884 und 1887 an dieSozial
demokraten Mandate verloren bezw gewonnen haben

verloren gewonnen

Conservative 1 6Reichspartei 2 7Nationalliberale 18 15
D i,tschfreisinn

Fortschritt c 20 6
Centrum 1 1Welsen 1Volkspartei 1Die Zahlen bemerkt die Nordd Allgem Zeitung er

geben sehr deutlich in welchen Parteien die den Sozial

4 Frauenlos
Von S v d Horst

Und den Sie seitdem verzogen haben Frau Pastorin
Ich komme gleich Johann rief er dem Burschen zu

und reichte dann der alten Dame zum Abschied die Hand
Gern geschieht s nicht wahrhaftig nicht aber ich konnte

die Sache auf keine Weise umgehen Das arme Kind ist
meines Vaters Tochter ich bin zum Vormund ernannt

um also alle Weitläufigkeiten abzuschneiden nehme ich
sie in mein Haus das ist das einfachste Aber wie mag
sie erzogen sein diese unbekannte Stiefschwester Vielleicht
hat man

Fort Fort drängte die Pastorin Soll das arme
Ding auf dem Bahnhof stehen ohne von irgend einem
Menschen empfangen zu werden

Sie schob den großen stattlichen Mann wie ein Kind
aus der Thür und eine Minute später rollte das leichte
Gefährt davon Der Oberförster fuhr selbst in der kleid
samen Jägeruniform mit dem grünen Hut und der grauen
Joppe war er wirklich auffallend schön besonders jetzt
als sein Blick die Felder zu beiden Seiten des Weges mit
ruhiger Genugthuung überflog Die Saaten standen im
herrlichsten Flor ein sanfter Wind kräuselte das Aehren
feld wie ein breites blaues Band zog sich langgestreckt
der See durch das üppig grüne Thal und die Wiesen
mit weidenden Rindern Es war alles sein Eigenthum
was der Oberförster sah die Leute auf der Straße grüßten
ihn ehrerbietig und freundlich zugleich die Sonne schien
so hell und warm er fühlte tief im Herzen das volle
Behagen des Lebens die Ruhe der gesicherten Stellung

Nur ein Schatten lag auf dem gegenwärtigen Moment
der Gedanke an die junge Stiefschwester Was sollte er
mit der Siebzehnjährigen anfangen

Hermann Günther war früher schon verheirathet ge
wesen kurze Zeit nur und mit einer viel älteren Frau
die ihn warm genug geliebt hatte um ihm ihr großes
Vermögen zu hinterlassen seit dem Tode derselben lebte
er mit der alten Pastorin Hagen einer Freundin seiner
verstorbenen Mutter allein auf dem kleinen Landsitz in
der Nähe der Stadt zufrieden mit sich und der Welt
Unbekümmert um ihre Disharmonien wie so viele vom
Glück begünstigte Menschen immer der Mittelpunkt eines
Kreises gern gesehener Gäste genug beschäftigt um keine
innere Leere zu fühler und trotzdem vollkommen frei sein
eigner Herr in jeder Beziehung Ein Tag glich bei ihm
dem andern er verstand es jeder Aufregung aus dem
Wege zu gehen und fühlte sich bei diesem Zustande unge
störter Ruhe durchaus glücklich

demokraten gefährlichen Gegner zu suchen sind und wie das

Schicksal der bürgerlichen Demokratie ist von der Sozial
demokratie absorbirt zu werden

Die Verhaftang des französischen Polizei
Kommissärs Schnäbele zu NovSant hat begreif
licher Weise großes Aufsehen erregt

Nach der Darstellung deutscher Gewährsmänner war
der Hergang folgender Schnäbele wurde am Nachmittag
des 20 d M in einem Weinberge bei Novöant von zwei
als Viehhändler verkleideten Berliner Geheimpolizisten die
seit Monatsfrist an der Grenze weilen überrascht Zwar
wehrte sich der starke Mann mit aller Kraft und ver
suchte einen seiner Angreifer durch einen heftigen Biß in
den Daumen wehrlos zu machen doch war sein Bemühen
vergeblich Nach einer andern Version erfolgte die Ver
haftung als Schnäbele eben das Haus des früheren Bür
germeisters Antoine zu Novöant des Vaters des kürzlich
ausgewiesenen hiesigen Thierarztes Antoine verließ Schnä
bele ist noch an demselben Tage nach Metz gebracht wor
den wo Ober Landesgerichtsrath Munzinger aus Mül
hausen gegen ihn untersuchen soll Frau Schnäbele die
ihren Gatten sprechen wollte wurde nicht zugelassen

Ueber Schnäbeles amtliche Stellung ist zu bemerken
daß die französische Regierung Spezial Polizeikomnussäre
an vielen größeren Bahnhöfen auch im Innern des Lan
des unterhält und insbesondere in Pagny Verdun Toul
solche Beamte angestellt sind Die Aufhebung dieser Ein
richtung wurde erst vor einigen Monaten in der franzö
sischen Kammer jedoch ohne Erfolg angeregt Schnäbele
ein Mann von 60 Jahren vor dem Kriege Grenzkom
missär in Kehl und seitdem in Pagny gilt für einen der
geschicktesten Polizisten Frankreichs Zu beiden Seiten der
Grenze war er allgemein bekannt und seine Erfolge bilde
ten den Stoff zahlreicher Anekdoten

Wie die Berl Polit Nachr berichten ist dem Fall
Schnäbele vielfach eine Bedeutung beigelegt worden
die ihm in keiner Weise zukommt Auch jetzt dauert die
sensationelle Aufbauschung und Ausbeutung dieser Sache

augenscheinlich von interessirter Seite noch sort Wir
können demgegenüber nur wiederholt betonen daß dazu
durchaus kein Grund vorhanden ist und daß politisch iu
formirte Kreise eine sehr bald schon in den nächsten 24
Stunden bevorstehende aufklärende Darlegung des Her
gangs erwarten

Am Montag steht der Nachtragsetat auf der Ta
gesordnung des Reichstags Angesichts der ernsten po
litischen Situation die in den gewaltigen Ziffern dieser
Vorlage zum Ausdruck kommt wird man sich wohl auf
allen Seiten Vorsicht und Zurückhaltung in der Erörte
rung der Verhältnisse auferlegen die durch diesen Gesetz
entwurf berührt werden Inwieweit die Heeresverwaltung
und der Reichskanzler es angemessen finden die militäri
schen Gesichtspunkte und die Verhältnisse der auswärtigen
Politik zu beleuchten welche die Rechtfertigung dieser Vor
lage bilden uß dahin gestellt bleiben Aeußerste Beschleu
nigung der Erledigung soll der dringende Wunsch der Ne
gierung sein und der Reichstag wird demselben gewiß ge

Nur heute nicht Da war schon die kleine Stadt und
da der stille sonnenbeschienene Bahnhof mit der grauen
Katze des Stationsvorstehers als einzigem lebenden Wesen

noch zehn Minuten und der Zug brauste heran Dann
war die Stiefschwester da sie würde nach allem Möglichen
fragen würde ihn mit versteckten Vorwürfen überschütten
würde Gott weiß welche Ansprüche erheben Er seufzte
heimlich

Ein Bursche nahm ihm das Pferd ab es erschienen
Leute auf dem Perron das Signal erklang und wie eine
schwarze Riesenschlange schoß der Zug um die Ecke des
Waldes Der Obersörster zerrte bald an dresem bald an
dem andern Handschuh So jetzt wurden die Coupees
geöffnet

Er musterte die zweite Klasse Nichts das etwa einer
Siebzehnjährigen ähnlich gesehen hätte keine Reisende
unter fünfzig und keine ohne Brille oder Kneifer Sie
war nicht da

Schön dachte grimmig der Oberförster schön sie
hat den Zug verfehlt und ich kann geduldig morgen
wieder Herkutschiren Das ist ein netter Anfang

Gerade als er im Begriff war kehrt zu machen als
er sich ärgerlich umdrehte berührte von der Seite her
eine kleine Hand seinen Arm und ein zartes kindliches
Mädchenantlitz sah schüchtern zu ihm empor

Bitte verzeihen Sie mir Herr Oberförster ich
Er fühlte wie ihm das Blut heiß ins Gesicht stieg

Ein ärmliches schwarzes Kleid umschloß die schlanke Ge
stalt seiner jungen Schwester sie trug in den Händen
eine vielfach umschnürte Hutschachtel und ein kleines Bündel
sie war jedenfalls dritter Klasse gefahren jetzt sah er
das süße Antlitz so bittend so voll Furcht sah große
Thränen i den Kinderaugen und seine natürliche Gut
herzigkeit behielt die Oberhand

Da bist Du ja meine kleine Hedwig sagte er in
einem Tone der zwischen Mitleid und Zärtlichkeit schwankte
komm gieb Deinem Bruder einen Kuß und sei bestens

willkommen geheißen Hier ist der Wagen Kind
wo hast Du den Gepäckschein

Das Gesicht des jungen Mädchens erhellte sich zuse
hends Alles was ich besitze ist hier drinnen versicherte
sie treuherzig Es reicht auch vollkommen aus bis ich
mir neue Sachen verdient habe

Wieder erröthete er Ein leichter Wink rief einen Koffer
träger herbei Schachtel und Bündel verschwanden so schleu
nig wie möglich und nun hob der Oberförster seine Stief
schwester in den Wagen Da drüben liegt Deine neue
Heimath kleine Hedwig sagte er mit dem Peitschenstiel
auf die weißen Mauern seines fernen Hauses deutend

bührend Rechnung tragen wenn auch Berathung in der
Budgetkommission nicht zu umgehen sein wird Die nächste
Plenarsitzung des Reichstags wird dann wahrscheinlich am
Donnerstag stattfinden und sich mit den in der Budget
kommission erledigten Gegenständen Servistaris und orien
talisches Seminar beschäftigen Im Uebrigeu wird die
nächste Woche den Kommissionen freigehalten werden

Zu derFrageder Unübertragbarkeit der Nück
fahrbillets theilt die Norrdd Ällg Ztg mit daß
bereits vor länger als vierzehn Tagen die preußischen
Staatsbahnen mit Anweisung versehen sind das Publikum
durch öffentlichen Aushang in den Bahnhofshallen in der
Nähe der Billetschalter auf die gedachte Eigenschaft der
Retourbillets unter Hinweis auf die Gründe des Reichs
gerichtserkenntnisses vom 7 Februar d I aufmerksam zu
machen

Der Figaro bringt angeblich aus Gatschina eine
Correspondenz worin der Absender seineu Angaben da
durch eine Wichtigkeit beizulegen sucht daß er den Frau
zosen aufbindet Ich verdanke diese Gunst in Gatschina
verweilen zu dürfen einem allmächtigen Einflüsse dem ich
es auch zu verdanken habe daß ich diesen Brief der Ihnen
sicher zukommen wird über Dänemark gehen lassen kann
denn alle zwischen Frankreich und Rußland laufenden Briefe
werden in Berlin geöffnet und zwar ohne Zeitverlust
Die Köln Ztg bemerkt dazu Es ist dies eine nieder
trächtige Lüge in Berlin werden keine Briefe geöffnet und
es gehört die ganze dummdreiste Frechheit der Figaro Fi
guranten dazu so ernste Verläumdungen ohne Beweis
den Franzosen vorzuschwindeln

N Zur Theilnahme an den Berathungen der Bundesraths
ausschüsse über die Branntweinsteuer sind der bayrische Finanz
minister Dr von Riedel und der bayerische Oberzollrath
Geiger aus München in Berlin eingetroffen

Die Budgetkommission des Reichstags hat die Vor
läge wegen Errichtung eines Seminars für orientalische Spra
chen in Berlin unverändert angenommen Die Reichstagskom
mission für die Anträge zur Gewerbeordnung hat den 14a
der Ackermann Büehl schm Jmmngsanträge angenommen

In der Reichstagskommission für die Vorlage betreffend
den Verkehr mit Kunstbutter fand die Generaldebatte statt in
welcher hauptsächlich die Frage der Färbung der Kunstbutter
behandelt wurde Die Vertreter der Regierung erklärten sich
gegen die Färbung

Abg Graf Kanitz hat unterstützt von 28 Mitgliedern der
beiden konservativen Fraktionen des Abgeordnetenhauses fol
genden Antrag eingebracht Das Haus der Abgeordneten wolle
beschließen Die königl Staatsregierung zu ersuchen im Bun
desrath dahin wirken zu wollen daß der Einfuhrzoll auf
gekämmter Wolle Nr 41d des Zolltarifs von 2 Mark auf
20 Mark pro Doppeleentner erhöht werde Dem Antrage
ist folgende kurze Begründung beigegeben Es werden gegen
wärtig circa 6 Millionen Kilogramm gekämmte Wolle im
Werthe von 20 25 Millionen Mark jährlich nach Deutschland
eingeführt zu weitaus größtem Theile aus Frankreich Die
französische Wollkämmerei hat sich unter dem Schutze eines
Eingcmgszolles von 25 Francs 20 Mark pro Doppeleentner
derart entwickelt daß sie auf dem deutschen Markt inhei
mischen Industrie eine empfindliche Konkurrenz macht Es er
scheint deshalb geboten der deutschen Wollkämmerei den glei
chen Schutz zu gewähren

Meine würdige alte Freundin die verwittwete Pastorin
Hagen wird Dir die verlorene Mutter so viel es an ihr
ist in jeder Beziehung zu ersetzen suchen Du sollst Dich
bei uns recht wohl fühlen armes Kind

Die Lippen des jungen Mädchens bebten wie in tiefer
innerer Erregung O Mama sagte sie jleise weinend
Mama
Auch ein Kind hätte den Gram um die Gestorbene in

dieser naiven Weise ausgedrückt Hedwig hielt das Taschen
tuch vor die Augen sie schluchzte in unbezähmbarem
Schmerz und war doch ersichtlich bemüht den gefürchteten

Mann an ihrer Seite nicht zu erzürnen Bitte ver
zeihen Sie mir Herr Oberförster hörte er diese sympa
thische Stimme bitte verzeihen Sie mir aber Sie wissen
nicht wie glücklich Mama und ich trotz unserer Armuth
waren Ich hatte sie so sehr lieb ach ich werde sie nie
vergessen können

Er streichelte freundlich das thränenüberströmte Gesicht
Ich bin Dein Bruder Hedwig sagte er das scheint

Dir noch gar nicht einleuchten zu wollen Du darfst
mich nicht Herr und Sie nennen Kind Komm
komm Du mußt jetzt nicht weinen wir sind bald zu Hause

bei diesem Steine beginnt mein eigener Grund und
Boden

Hedwig sah voll Erstaunen umher Das Alles ge
hört Ihnen Dir rief sie Die schönen Wiesen
und Felder das Gehölz da drüben am Ende gar auch
der Wagen

Er lachte Auch der Wagen wiederholte er belustigt
Ach ich bin noch niemals gefahren Wie herrlich

das ist
Er erschrak förmlich sein Herz begann schneller M

schlagen In welchen Verhältnissen mochte die zweite
Frau seines Vaters gelebt haben

Hedwig sah beinahe träumerisch über die Landschaft da
hin Hermann sagte sie halblaut so viel Schönes
hat Gott Dir geschenkt Du bist ein glücklicher Mensch

Er nickte mit aufleuchtendem Blick ein tiefer Athemzug
hob seine breite Brust Das bin ich versetzte er Ja
ich bin glücklich und auch Du sollst es sein Hedwig
Vergiß nun alles Böse was möglicherweise hinter Dir
liegt es ist für immer vorüber War Deine arme Mutter
lange Zeit leidend Ich erfuhr von ihrer Krankheit
kein Wort

Fortsetzung folgt
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Telegraphische Nachrichten
Darmstadt 23 April Prinz Heinrich von Preußen und

Prinzessin Irene empfingen heute im Beisein des Großherzogs
eine Deputation der Residenz Darmstadt welche eine Glück
wunschadresse überreichte

Leipzig 24 April An der heute hier abgehaltenen sehr
zahlreich besuchten nationalliberalen Parteiversammlung nahmen
A A viele Mitglieder der nationalliberalen Reichstagssraktion
theil Der Abg v Bennigsen war im letzten Augenblick am
Erscheinen verhindert worden Es nahmen die Abg Dr Buhl
Marquardtsen Occhelhäuser Meyer Jena Dr Boettcher und
Dr Sattler das Wort Der Erstere sprach die bestimmte Er
wartung aus daß der Patriotismus des deutschen Volkes nicht
versagen werde wenn es jetzt gelte die für die Befestigung der
deutschen Wehrhmtigkeit erforderlichen Opfer zu bringen Red
ner gab ferner der Hoffnung Ausdruck daß die Reform der
Zuckerfteucr noch in der gegenwärtigen Session erfolgen und
daß auch die Frage der Branntweinsteuer in zweckmäßiger
Weise werde geregelt werden Dr Boettcher betonte man
solle auch in der schwierigen kirchenpolitischen Frage zu dem
Fürsten Bismarck das Vertrauen hegen daß die Interessen des
deutschen Reiches gewahrt würden

Paris 23 April Der Bericht über die stattgehabten Er
hebungen betreffend die Verhaftung des Polizeikommissärs
Schnäbele soll nach einem Beschlusse des Ministerraths durch
den Minister Floureus dem hiesigen deutschen Geschäftsträger
sowie auch dem Botschafter Herbette in Berlin zur Mittheilung
an die deutsche Regierung zugestellt werden

Paris 23 April Der Temps sagt eine von Seiten der
deutschen Regierung dem Minister des Aeußern FlourenZ ge
wordene spontane Mittheilung in Betreff des Falles Schnäbele
nehme diesem durchaus den Charakter einer absichtlichen Pro
vokation gegenüber Frankreich

London 23 April In Taunton wurde an Stelle Allsopp s
der Konservative Allsopp ein Bruder des bisherigen Deputa
ten mit 1426 Stimmen ins Unterhaus gewählt Sein Gegner
war Sanders ein Anhänger Gladstone s

Berlin 23 April In der heutigen Generalversammlung
der Berliner Handelsgesellschaft wurde der Jahres Abschlußwro
1886 genehmigt die statutenmäßig ausscheidenden Mitglieder
des Verwaltnngsrathes wurden wiedergewählt Die auf 9 pCt
festgesetzte Jahres Dividende auf das Kommanditkapital von 30
Mill Mark gelangt von Montag ab zur Auszahlung

Der Kaiser arbeitete im Laufe des gestrige Vor
mittags längere Zeit allein nahm einige Vorträge entgegen
und empfing Mittags den Grafen Otto zu Stolberg Wer
nigerode den General Intendanten der Königlichen Gärten
Grafen Wilhelm Perponcher den Ober Hof und Haus
marschall Grafen F Perponcher den Ober Stallmeister v
Ranch den Direktor der Schloßbau Kommission und Kon
servator der Kunstdenkmäler Geh Regiernngsrath Persms
und den Könrgl Hof Baurath Tetens Demnächst erledigte
der Kaiser Regierungsangelegenheiten und unternahm gegen
zwei Uhr eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten Nach
der Rückkehr wurde der Kaiserlich deutsche Botschafter in
Paris Gras Münster empfangen Alsdann fand bei den
Majestäten ein kleines Familiendiner statt

Die Kaiserin wohnte gestern Vormittag dem Gottes
dienste in der Nikolai Kirche bei Allerhöchstdieselbe unter
nahm Mittags eine Spazierfahrt

Graf Pfeil ist aus dem Dienste derdeutsch ostasrika
nischen Gesellschaft ausgeschieden

Der socialdemokratische Berliner Stadtverordnete Görki
ist wegen Hausfriedensbruchs begangen in einer konser
vativen Volksversammlung zu vierwöchigem Gefängniß
verurteilt worden

Kaiser Wilhelm hat den beiden ziemlich bejahrten
Bergführern Stangl und Walch in Berchtesgaden die
anläßlich seines 90 Geburtsfestes unter Ueberwindung
großer Anstrengungen und Gefahren den Watzmann be
stiegen um die Bergfeuer zu entzünden durch die Ge
meindeverwaltung je eine Uhr mit goldener Kette Anstel
len lassen

Prinz Wilhelm von Preußen hat sich am Freitag zur
Theilnahme an der Geburtstagsfeier des Königs von Sachsen
uach Dresden begeben um die Glückwünsche S M des
Kaisers zu überbringen Der König von Sachsen wird
Ansang nächster Woche zu längerem Kurgebrauche in Ems
erwartet

Der deutsche Botschafter am russischen Hofe General
v Schweiuitz und der deutsche Botschafter in Paris Graf
Münster sind in Berlin eingetroffen Der deutsche Bot
schafter in London Graf Hatzfeld kommt gleichfalls nach
Berlin

Dem französischen Krimiual Kommissarius Go
ron ist es im Beistande der Berliner und Breslauer Po
lizei gelungen festzustellen daß die in der Mordsache aus
der Rue Montaigne zu Paris als muthmaßlicher Mit
schuldiger Pranzini s gesuchte Persönlichkeit welche unter
dem Namen Henri Geister im Hotel Cailleux bis zum
Z6 März d I gewohnt hatte und an diesem Tage unter
Zurücklassung eines Koffers von dort verschwunden war
gleichbedeutend mit dem Handlungskommis Georg Gut
tentag aus Breslau ist In dem Koffer wurde unter
Anderem das Stück eines Wahlaufrufs vorgesunden
welches als von der sozial demokratischen Partei zu Bres
lau herrührend festgestellt wurde In Folge dessen reiste
Herr Gmon von Berlin nach Breslau und dort gelang
es sowohl den Sattler welcher den Koffer geliefert hatte
als auch den Lieferanten der in dem Koffer befindlichen
Wäschestücke zu ermitteln und auf diese Weise festzustellen
daß der Koffer und sein Inhalt dem in Paris wegen
Obdachlosigkeit verhafteten Guttentag gehörten Wenn
hiernach die Gleichbedeutung des Guttentag mit Henri
Geister auch keinem Zweifel mehr unterliegen kann so
erscheint seine Betheiligung an dem Morde noch keines
wegs dargethan da für die Annahme daß die am That
vrt gefundene blutige Manschette mit der Ausschrist Ga
pon Geisler Eigenthum des im Hotel Cailleux unter
dem falschen Namen Henei Geisler eingekehrten Guttentag
war ein bestimmter Beweis bisher nicht erbracht ist

Mit der Rückkehr des Oberpräsidenten Grafen Zedlitz
aus Karlsbad wo er Erholung von der Ueberaustreugung
des letzten Winters gesucht hatte sind die Arbeiten der
Ansiedelungskommission wieder in lebhafteren Gang gekom
men Es handelt sich neben den Ankäufen zur Zeit ins
besondere darum die ersten Kolonisationen ins Werk zu
setzen Die Vorbereitungen für die Besiedelung einiger der
angekauften Güter welche zugleich dazu dienen soll Er
fahrungen für die weiteren Kolonisationen zu sammeln
erheischen eine intensive persönliche Thätigkeit des Vorsitzen
den der Kommission und werden jetzt energisch gefördert
Zu Anfang Mai ist eine weitere Sitzung der Ansiedelnngs
Kommission in Aussicht genommen

Dr Holnb hat sich mit seiner Gemahlin zu Wagen
am 9 März nach Zeerusch begeben wo Beide einige Mo
nate zum Besuch beim Pfarrer Janzen verweilen werden
ehe sie nach Europa zurückkehren

Nachrichten aus Budapest zufolge erhielt die dortige
Polizei Anzeigen über anarchistische Agitationen unter den
dortigen Arbeitern Es gelang zwei zugereiste Agitatoren
auszuforschen die sofort über die Grenze geschafft wurden
Nach dem Pester Lloyd ist sogar anläßlich der Eröffnung
der Oper von anarchistischer Seite ein Bomben Attentat
geplant gewesen welches jedoch rechtzeitig entdeckt wor
den sei

Noch vor wenigen Jahren herrschte in Sachsen ein
großer Mangel an Theologen aber neuerdings ist auch
innerhalb dieses akademischen Berufszweiges Ueberfüllung
zu verzeichnen In den letzten beiden Jahren haben in
Leipzig 185 theologische Kandidaten ihr Examen bestanden
das heißt etwa doppelt so viel als ersahrnngsmäßig in
einem gleichen Zeitabschnitt geistliche Stellen zur Erledi
gung kommen Dennoch haben sich auch in diesem Jahre
wieder 96 Abiturienten der sächsischen Gymnasien dem
Studium der Theologe zugewandt Während 1878 die
Zahl der die Universität beziehenden Theologen nur 38
betrug haben in den letzten 7 Jahren durchschnittlich 88
Gymnasialabiturienten die theologische Lausbahn einge
schlagen

In Stockholm sieht man einer historischen Ver
öffentlichung entgegen die auch in Deutschland Aufmerk
samkeit auf sich lenken dürfte Es handelt sich um Axel
Axenstjerna s Schriften und Briefwechsel In deutschen
Archiven sind zahlreiche Briefe von Axeustierna vorgefun
den so in Berlin solche an den Kurfürsten Georg Wil
helm in Hannover an den Herzog Georg von Lüneburg
in Marburg an den Landgrafen Wilhelm von Hessen in
Weimar an den Herzog Wilhelm von Sachsen und in
Gotha an den Herzog Bernhard von Sachsen Weimar
Der erste Theil der Schriften befindet sich bereits unter
der Presse Mit der Herausgabe der Schriften ist Pro
fessor Dr Styffe beauftragt die Kosten trägt der Staat

Den vielen Freunden der Theodor Storm schen Muse
dürfte die Mittheilung willkommen sein daß der Dichter
von langer schwerer Krankheit endlich soweit hergestellt
ist daß er an einer neuen Novelle welche den Titel Ein
Vermächtniß erhalten wird arbeitet

Die alljährlich im Mai im Glaspalast zu München
stattfindende Blumenausstellung wird diesmal eine beson
dere Anziehungskraft dadurch erhalten daß in derselben
der bisher auf dem Dache der Residenz befindliche Winter
garten König Ludwig s II genau so wie derselbe zu
Lebzeiten des Königs gewesen also mit indischem Zelt
Himalaya Landschaft im Hintergrund Bassin Felsgrotte
u s w zur Ausstellung gelangt Nun sind auch aus
Befehl des Regenten sämmtliche bei den sogenannten

Feennächten im Gebrauch gewesenen Utensilien dem
Komitee überlassen worden und dieses wird am 5 Mai
eine solche Feennacht mit Konzert veranstalten

Explosion einer Pulvermühle Aus Genua
wird geschrieben Die große Pulvermühle der Firma
Bocconi in Pontremoli ist in die Lnst geflogen
Die Explosion war eine furchtbare und die Detonation
wurde meilenweit gehört Unter den Trümmern wurden
bisher sechzehn gräßlich verstümmelte Leichen der unglück
lichen Arbeiter hervorgeholt andere Arbeiter werden noch
vermißt In Pontremoli herrscht über das Unglück große
Bestürzung Die Schreckensscenen sind furchtbar Die
Wittwe eines der Verunglückten stützte sich mit ihrem
Säuglinge in einen Brunnen und sand daselbst den Tod
Eine alte Frau die ihren Mann und ihren Sohn bei der
Katastrophe verlor wurde vom Schlage gerührt Ein
junges Mädchen die Braut eines der getödteten Arbeiter
warf sich auf den Leichnam des Geliebten und konnte nur
mit Gewalt von ihm losgerissen werden Ueber die Ent
stehung der Katastrophe ist man noch nicht im Klaren
Es wird behauptet einer der Arbeiter habe ein Schwefel
hölzchen angezündet um ein verlorenes Geldstück zu suchen
doch widersprechen sich hierin die Aussagen zweier merk
würdigerweise nur wenig beschädigter Arbeiter

Die 60 Versammlung Deutscher Naturforscher
und Aerzte findet vom 18 bis 24 September 1887 in
Wiesbaden statt Die Geschäftsführung liegt in den
Händen der Herren Geh Rath Professor Dr R Fresenius
und Sanitätsrath Dr Arnold Pagenstecher Mit der
Versammlung wird eine Fachausstellung verbunden werden
in der Neues und besonders Vollendetes von Apparaten
Instrumenten Hilfsmitteln und Präparaten in jeder der
unten erwähnten Gruppen gezeigt werden foll Die
Aussteller werden weder Platzmiethe noch Beisteuer irgend
einer Art zu leisten haben und es darf eine der Ver
sammlung würdige die neuesten Fortschritte repräseutireude
Ausstellung erwartet werden Anfragen sind au den
Vorsitzenden des Ausstellnngs Komitces Herrn Dreysus
Frankfurterstraße 44 Wiesbaden zu richten Folgende
Gruppen sind in Aussicht genommen 1 Chemie 2

Physik mit besonderer Abtheilung für Mikrologie 3
Naturwissenschaftlicher Unterricht 4 Geographie 5 Wissen
schaftliche Reiseausrüstung 6 Photographie 7 Anthro
pologie 8 Biologie und Physiologie 9 Hygiene 10
Ophtalmologie 11 Laryngologie Rhmologie und Otiatrie
12 Elektro Therapie und Neurologie 13 Gynäkologie
14 Chirurgie 15 Militär Sanitätswesen 16 Orthopädie
17 Zahnlehre und Zahnheilkunde 18 Pharmacie und
Pharmakologie

Am 19 ds Mts ist in Leipzig beim Versuch ge
stohlene Werthpapiere im Betrage von 13 000 Mk umzu
setzen ein mehrfach wegen Diebstahls und Straßenraubes
bestrafter Mensch der Cigarrensortirer Gustav Eickert aus
Birnbaum der sich von Zichliuski nannte festgenommen
worden Derselbe gehört wie ermittelt worden ist zudem
Fache reisender Einbrecher und hat sich längere Zeit un
angemeldet bei einer Kellnerin in Berlin aufgehalten
Eickert ist ein höchst gefährlicher Mensch der bei den
Diebesreisen stets einen Koffer mit Diebeswerkzeugen und
einen geladenen Revolver mit sich sührt Er ging stets
sehr elegant gekleidet trug goldenen Klemmer und feinen
Hohenzollernmantel oder modesarbenen Paletot Er ist
über mittelgroß hat dunkles Haar und Schnurrbart
letzteren spitz gedreht und kleine Fliege Außer den
Diebeswerkzeugen siud noch eine Menge Sachen die
zweifellos aus Diebstählen in der Provinz herrühren bei
seiner in Berlin wohnenden Geliebten beschlagnahmt
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FS Harz K Partempfiehlt garuirte und uugaruirte is tt pariser Blumeu Federu Bänder
Spitzen Agraffen feineren Genres in reichhaltiges Auswahl

laUssodsr Kr Hvdlslldsrxdkm
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Unsers Herren Aktionärs werden niermit n äsr am Lei
L MzkR Lit A TIZ r irr MütMikZI A K KtWtSKusIs sÄsi
ZkSTZA siugslaäsn

1 Vorlage äsr Lilaiiii nnä äss Zs vinn riQ 1 Verlnst Oonto
Verteilt des Vorstairäss über clw desekÄktslaZ e

2 DrtlrsiluvA äer Vsoligrgs
3 ntiÄA auk Ooirsoltäatioir 6er nörälic Ir von Halle AelsAöueii LiÄUnliodlen

Arnderu
,lrr Ilrsllnaliurs an äleser KellsrkilversiiwmI uug sinä nur clleseniAeir L etronüre

dereelrtigt veleire ilirs etien mit einem cloppelten Ruiriiirerver siekiilsss dis späte
stens LonnÄlzsncl äsn 14 Uat er Abends 6 Illir in unsern zlesenäktslolcals n
Hslle Ä 8 A Närlcerstrasse 21 I ctepcmirt lraben oäer velevs äie anäer veite Oe
Position äurelr sin anrtliedss Attest velelies äie Uninmsrn äer betten sotlrält
unserer Dirsetion lzsselrsiniAt traben Das Duplikat äes Vsrüsielinissss virä nrit
einem Vermerk nlzer äie Ltiminen alil äes betrettenclen etionärs vsrselren Zurück
AeZekön uncl äiont als I öAitiination xnm Eintritt in äie Vsrssmmlung Ois Vor
lagen vsräen vom 1 Nai er an v erktaAlieli in äsn Llsseträktsstunäsn ur LinZiodt
unserer etionärs in unserm KeseliMslo ale ausIisZsn

lZerlin äsn 23 äril 1887 NvrOr Lranmnllsr

SK SMMW DEBSttM KzM I

Ortskrankenkaffe
für das Gastwirthspersonal zu Halle

Die Generalversammlung wird am Mittwoch den 27 April Nach
mit ags Slz Uhr in der Dresdener Bierhalle abgehalten

Tagesordnung Bericht der Rechnnngs Prüsurigs Commission Wahl eines
Kassenführers Verlesen eingegangener Schreiben Kassen Angelegenheit Ein
gehende Anträge Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand

z US
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